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Ausbildung  

von MaturantInnen und  

AkademikerInnen für  den 

Lehr- und Beratungsberuf 

 Bachelorstudium 

Agrarpädagogik 

 Bachelorstudium 

Umweltpädagogik 

Weiterbildung  

für im Beruf stehende  

LehrerInnen und BeraterInnen  

(Seminare, Lehrgänge) 

 im Agrarbereich 

 im Umweltbereich 

 im Green Care Bereich 

 

Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 

Forschung 

in agrar- und umweltpädagogischen Berufsfeldern und Umfeldern 



Internationale Fachzeitschrift „Green Care“ 
 

Ausrichtung: 

1. Plattform für nationale und internationale 

Entwicklungen 

2. Zielgruppe: Interessierte und ProfessionistInnen aus  

Praxis und Wissenschaft 

3. Unterstützung bei der Etablierung von Green Care 

Inhalt:  

1. Schwerpunktthema: z.B. Green Care – grüne Pflege 

oder was?; Landlust oder Urban Gardening? 

2. Menschen und Orte 

3. Best Practice Beispiele von Green Care Projekten 

4. Service, Praxistipps, Termine, Veranstaltungen in 

Österreich, Deutschland und der Schweiz 

 

5. Forschungsprojekte          

www.greencare.at 

 

 

http://www.greencare.at/
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1. Mitglied in der GartenTherapieWerkstatt (www.greencare.at) 
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Masterstudiengang Green Care -  

Pädagogische, beraterische und therapeutische Interventionen 

mit Pflanzen und Tieren – Master of Science (MSc) 

Qualifikation: 

 Pädagogisch/beraterisch/ therapeutisches Arbeiten in 

der Praxis mit Tieren und Pflanzen 

 Selbständig (Voraussetzung ist eine entsprechende 

Befähigung im bestehenden Grundberuf oder die 

ergänzende Absolvierung eines Aufbaumoduls, um 

den Abschluss zum Lebens- und Sozialberater zu 

erlangen). In öffentlichen Einrichtungen, Werkstätten, 

Schulen, der Landwirtschaft oder Vereinen. 

 Dauer: 6 Semester - € 9.000,- 

Bildungsangebote an der Hochschule 



Universitätslehrgang Gartentherapie 

(Kooperation der Hochschule für Agrar- und 

Umweltpädagogik mit der Donauuniversität Wien) 

Zielgruppe: 

Personen, die bereits in gartentherapeutischen 

Einrichtungen arbeiten, die auf Basis Ihrer Vorbildung 

künftig in der Gartentherapie arbeiten wollen oder die 

künftige Planung von Therapiegärten durchführen 

werden. 

Das sind Ärzte, Landschaftsplaner, Gärtner, Landwirte, 

Therapeuten, Lehrer, Berater, usw.. 

Dauer: 4 Semester (60 ECTS), berufsbegleitend 

Kosten: Euro 7.000,--  
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Bildungsziel 

 Vermittlung wissenschaftlich fundiertes 

ExpertInnenwissen  von Wildkräutern und 

Arzneipflanzen - Kompetenzen im Bereich 

Kommunikation - Beratung - Kundenorientierung 

Zielgruppe 

 Personen in Beratung / Produktion / Ernte und / oder 

Verarbeitung von Wildkräutern und Arzneipflanzen  

 Personen die in ihrer beruflichen Tätigkeit Menschen 

im Hinblick auf Wohlbefinden, Gesundheit und 

Ernährung beraten, begleiten oder betreuen und 

dabei unter anderem Wildkräuter und Arzneipflanzen 

einsetzen 

 Dauer: 4 Semester 

Hochschullehrgang  

Wildkräuter und Arzneipflanzen 
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Weitere Bildungsangebote 

 

 Seminar Green Care / Gartentherapie Hochschule für Agrar- und 

Umweltpädagogik 

Ziel: Einführung, Wirkungsweisen und Möglichkeiten von Green Care und 

Gartentherapie  
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Registrierung am Beispiel der Internationalen Gesellschaft 

für Garten und Therapie (IGGT) 

Zwei Registrierungsstufen: 

1. Gartentherapeutischer Assistent / In nach IGGT 

2. Gartentherapeut / In nach IGGT        

Bewertung nach folgenden vier Registrierungskriterien: 

a.  Ausbildung 

b.  Fort – und Weiterbildung in der Gartentherapie 

c.  Praxiserfahrung 

d.  Sonstige Nachweise   

Nachweise  sind  jedenfalls aus den Bereichen Ausbildung, Fort- und 

Weiterbildung , sowie Praxis  zu erbringen 

 

 



Die Hochschule als Zentrum von Green Care 
 

Netzwerk und Beratung 

1. Green Care Joure-Fixe (Anmeldung unter: 

thomas.haase@agrarumweltpaedagogik.ac.at) 

2. Zeitschrift „Green Care“ 

3. Verein „GartenTherapieWerkstatt“ als Träger von Projekten und 

Interessenvertretung 

4. Internationalen Gesellschaft für GartenTherapie 

5. Seminare und workshops zu Gartentherapie 

6. Universitätslehrgang Gartentherapie 

7. Masterstudienlehrgang Green Care  

8. Therapiegarten an der Hochschule 

9. Forschungsprojekte          

www.greencare.at 

 

 

http://www.greencare.at/


Hochschule für 
Agrar- und Umweltpädagogik 


